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_Das Digitale Smile Design (DSD) von Christian
Coachman ist ein integraler Bestandteil der täg-
lichen Praxisarbeit des Autors. Dieses ganzheitliche
Konzept verbessert deutlich die Qualität der Be-
handlungsplanung, erhöht die Patientenakzeptanz
durch die emotionale Präsentation des realistisch
möglichen Behandlungsergebnisses und steigert
schließlich bedeutend die funktionelle und ästheti-
sche definitive Versorgung. Das DSD-Konzept setzt
der Autor als bekannt voraus, möchten aber einige
Ergänzungen vorstellen. 
Neben der generellen Befundaufnahme ist es ganz
entscheidend, ein optimales Ausgangsfoto auszu-
wählen, da auf diesem die weitere Planung basiert.
Hierzu hat Christian Coachman im Foto- und 
Video-Protokoll hilfreiche Hinweise gegeben. Auf-
grund seiner Erfahrungen schlägt der Autor vor,
manchmal ein nach seiner Meinung mehr standar-
disiertes Vorgehen zu verwenden. 

_Methode Kopfstütze 

Zuerst sollte genau beobachtet werden, wie der Pa-
tient in verschiedenen Situationen den Kopf hält,
spricht, lacht und wie die Augenhorizontale ange-
ordnet ist. Die Parameter werden notiert und bei 
jeder weiteren Messung verwendet. Falls eine CMD-
Behandlung nötig ist, werden die Werte nach Ab-
schluss der CMD-Therapie verifiziert. Eine opthal-
mologische Kopfstütze benutzt der Autor für die
primären frontalen Fotos. Dabei richtet er den 
Patienten in allen Ebenen genau aus. Der Vorteil
hierbei ist, dass der Kopf an der Stirn- und Kinn-
stütze gut fixiert ist. Somit ist auch bei notwendigen
nachfolgenden Messungen im Verlaufsprozess im-
mer eine annähernd gleiche Position gewährleistet. 
Der Autor verwenden die frontalen Fotos für das
Mock-up zur Patientenpräsentation, nach Präpara-
tion zur Einstellung des Oberkiefermodells in der

Digitales Smile Design
nach Coachman
Autor_Stefan Krause

Mithilfe des Digitalen Smile Designs ist es möglich, die dentale Behandlung präzise zu planen

und dem Patienten bereits vor ihrem Beginn einen Ausblick auf die möglichen Endergebnisse zu

liefern. Mit einer Variation des Verfahrens nach Coachman erzielt der Autor eine noch bessere

und standardisierte Bilddokumentation

Abb. 1 und b_ Darstellung 

der Digitalfotos im Kopfhalter, 

retracted (a), Smile (b).
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Horizontal- und Vertikalebene, für Bissnahmen so-
wie zur Überprüfung von Mock-ups, Rohbrand- und
definitiven Einproben. Die Bildbeispiele demons-
trieren, ohne näher auf das Smile Design einzuge-
hen, dass auch im täglichen Praxisablauf das DSD-
Konzept sehr praxisorientiert und zielführend ist. Es
spart Behandlungszeit am Patienten, da Kronen, 
Veneers oder Totalprothesen sofort in allen Ebenen
nahezu korrekt ausgerichtet sind und notwendige
Korrekturen deutlich minimiert werden. 

_Fall 1: 13–23 e.max-Kronen 

_Fall 2: Mock-up zur 
Behandlungsplan-Präsentation beim
funktionsgestörten Patienten 

_Fall 3: Zirkon/e.max-Versorgung im OK

Fall 1:

Abb. 2_ Frontales Foto im Kopfhalter,

retracted.

Abb. 3_ Messdaten für den Zahn-

techniker zur Modellpositionierung.

Abb. 4_ Digital Smile Design.

Abb. 5_ Direktes Mock-up, 

hergestellt mit Silikonschlüssel, ohne

Korrekturen.

Abb. 6_ Vergleich vorher (a) und

nachher (b), intraoral.

Abb. 7_ Vergleich vorher (a) und 

nachher (b), extraoral.

Fall 2:

Abb. 8_ Frontales Foto im Kopfhalter,

retracted, mit 8 mm Bisserhöhung,

DSD.

Abb. 9_ Abrasionsgebiss vor 

Behandlungsbeginn.

Abb. 10_ Direktes Mock-up im 

Ober- und Unterkiefer mit 

Bisshebung, ohne Korrekturen.

Fall 3:

Abb. 11_ Intraorale Messungen nach

Präparation im Kopfhalter zur 

Modellpositionierung.

Abb. 12_ Digitale Überprüfung 

vom indirektem Mock-up nach 

Präparation.

Abb. 13_ Vor Behandlungsbeginn.

Abb. 14_ Behandlungsergebnis, den

Oberkiefer versorgte der Autor mit

Kronen und Brücken, die 

Unterkieferzähne wurden gebleicht

und nachfolgend mit direkten 

Kompositfüllungen verbessert.
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_Fall 4: Mock-up 13-23 bei
chronischer Parodontitis 

_Zusammenfassung 

In verschiedenen Fallbeispielen zeigt der Autor ei-
nen weiterentwickelten Aspekt im Konzept des DSD
von Christian Coachman. Die Methode Kopfstütze
kann zu besseren, standardisierten frontalen Fotos
beitragen. 
Das DSD-Konzept führt effektiv zu einer besseren
Qualität der Patientenbehandlung und ist ein sehr
gutes visuelles Hilfsmittel für den Patienten und das
Behandlerteam._

Danksagung: ZTM Sergei Müller, Müller & Trovato

Zahntechnik GmbH, Neckaraue 24, 71686 Remseck

am Neckar  

Fall 4:

Abb. 15_ Vor Behandlungsbeginn im

Kopfhalter.

Abb. 16_ Präoperativ.

Abb. 17_ Direktes Mock-up, ohne

Korrekturen.

Abb. 18a–c_ Lachen vor 

Behandlungsbeginn.

Abb. 19a–c_ Lachen mit direktem

Mock-up.
Abb. 15

Abb. 18a

Abb. 18b

Abb. 18c

Abb. 16

Abb. 17

Abb. 19a

Abb. 19b

Abb. 19c
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